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Photovoltaikanlage Glücksburger Koppel

Technische Zeichnung Modultisch
Schnitt Modultisch auf Betonkonsole I ohne Maßstab

Technische Beschreibung

1. SYSTEMBESCHREIBUNG

Eine netzgekoppelte PV-Anlage besteht aus einer begrenzten Anzahl von Komponenten. Die
Planungsleistung umfasst alle Komponenten, wie Module, Wechselrichter,
Generatoranschlusskasten, Gründung, DC Kabel und Kabelkanäle, DC Hauptsammler sowie
ein Fern-Überwachungs-System.

2. KOMPONENTEN

2.1. PV-Module
Alle PV-Module müssen strikt nach Spezifikationen, Datenblättern und Zertifikaten hergestellt
werden. Sie müssen für den internationalen Transport per LKW und Schiff sicher verpackt
werden. Die verwendeten polykristallinen Module zeichnen sich durch hohe Leistung und Zu-
verlässigkeit aus. Alle internationalen Standards und Zertifizierungen werden erfüllt.

2.2. Unterkonstruktion
Die Module werden mit einem Schienensystem auf Betonkonsolen montiert. Der
Neigungswinkel beträgt dabei 20°. Die einzelnen Betonkonsolen können ohne erheblichen
Eingriff in den Oberboden aufgestellt werden.

2.3 Elektrische Verschaltung
Das gesamte elektrische Konzept ist derart gestaltet, dass Systemeffizienz und Energieertrag
maximiert und Spannungsverluste minimiert werden. Kabelverluste sind geringer als 1 % des
möglichen Ertrages.

Stringverschaltungen
Die Strings werden an den Unterkonstruktionen befestigt und direkt über MC4 Verbinder
mittels Steckverbindungen an die Wechselrichter angeschlossen.

String-Wechselrichter 
Die Wechselrichter werden in Wechselrichter- Bänken zusammengefasst und jeweils auf
einen AC-Sammler elektrisch zusammengeschlossen. In diesen AC-Sammlern sind
Sicherungs- schalter für die einzelnen Wechselrichter enthalten, um diese einzeln vom Netz
zu trennen und somit sehr kleine Bereiche für Wartungsarbeiten ausschalten zu können. Der
Überspannungsschutz sichert vor Schäden durch Blitzeinschläge im Umfeld der PV-Anlage.

AC-Kabel
Nach Kopplung der AC-Ausgangskabel der Wechselrichter werden Kabel größerer
Dimensionierung in extra dafür gezogenen Kabelkanälen erst zu den Transformatoren und
dann von dort aus gesammelt zum Netzverküpfungspunkt geführt.

Netzanschluss
Der Netzanschluss erfolgt in das das Netz der Stadtwerke Flensburg mittels eigener
Übergabestation.

2.4 Zaun und Sicherheitssystem
Zur Anlage gehören auch ein 2 m hoher Sicherheitszaun mit Übersteigschutz sowie ein 6 m
breites Tor. Zaun und Tor werden den Vorgaben aus dem Genehmigungsverfahren
entsprechend installiert.

Ein Sicherheitssystem wird den Anforderungen des Anlagenversicherers gemäß konzipiert
und vorgestellt. Dazu können Kamera- oder Infrarotüber- wachung gehören.

3. HINWEIS

Die Anlagenbeschreibung und die nachfolgende technische Konfiguration stellen nur das
Konzept dar. Die genaue Anlagenkonfiguration kann sich im weiteren Planungsverlauf
ändern. Dezidierte Aussagen werden im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens getroffen.

Legende Lageplan
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Visualisierung
Module auf Betonkonsole

Schnitt
Module auf Betonkonsole


